BUSINESS TALKS
LA MARTINA X TIMOTHY EVEREST
COOLE KLASSIKER

Als sich der Gründer von La Martina Lando Simonetti entschloss, eine Bespoke-Kollektion mit britischem Flair zu kreieren, wandte er sich an den Maßschneider Timothy Everest. Das Ergebnis dieser Partnerschaft wurde im Januar auf der Pitti Uomo präsentiert. Everest, geboren 1961 in Wales, begann seine Karriere in der Savile Row als Assistent von Tommy Nutter, der als Kleidermacher der Beatles und der Rolling Stones zu Ruhm kam. Auch Everest kreierte später Outfits für Hollywood-Stars in Filmen wie „Mission Impossible“, „Eyes Wide Shut“ und „Mamma Mia“.
www.lamartina.com
JASON ASHLEY
FLIEGEN FÜR JETSETTER

Das Lifestyle-Luxuslabel JASON ASHLEY aus Los Angeles orientiert sich an Reise- und Freizeitthemen. Die erste Kollektion, die im Januar auf der WeAr Select in London präsentiert wurde, besteht aus zeitlosen Krawatten und Fliegen für echte Jetsetter. Die Modelle für Männer und Frauen werden in Italien und den USA von Kunsthandwerkern aus hochwertigen Materialien wie beispielsweise schwarzem Seidensatin hergestellt. Designer Jason Ashley ist seit 1997 in der Modebranche tätig und entwarf bereits Kollektionen für 7 for All Mankind, Joe’s Jeans und J.Lo.
www.jason-ashley.com
HERNO X PIERRE-LOUIS MASCIA
BUNTE CAPSULE

Gemeinsam mit dem Modeillustrator Pierre-Louis Masica startet die italienische Luxus-Sportmarke Herno ein neues Co-Branding-Projekt. Die Capsule Collection für H/W 2016, die aus jeweils 15 Modellen für Herren und Damen besteht, vereint Hernos Expertise für Oberbekleidung und Masicas visionäre Ästhetik. Antike Tartan-Patchworks, Camouflage und Pyjama-Streifen, alte Teppiche und Mandalas werden zusammen mit wind- und regenfesten Materialien in gefütterte Oberteile, Army-Jacken und Wendemäntel mit perfekter Passform verwandelt.
www.herno.it
BUTTS AND SHOULDERS
SLOW FASHION

Das vor zwei Jahren in den Niederlanden gegründete Label Butts and Shoulders stellt unverwechselbare Produkte aus natürlich gegerbtem Leder her. Der Name steht für die besten Teile einer Lederhaut, aus denen die Marke Reisetaschen, Schürzen und Handy-Hüllen herstellt. Die „Butts and Shoulders“-Stiefel werden von Hand mit dem klassischen Goodyear-Verfahren und ohne Einsatz jeglicher Chemikalien in Portugal gefertigt. Jedes Paar trägt eine Nummer: Die erste Produktionsstrecke ist auf 100 Paar beschränkt.
www.buttsandshoulders.com
MOON BERLIN  
DIE NEUE WÄRME

Die Marke Moon Berlin erregte erstmals 2011 mit ihrer beleuchteten Kleidung Aufmerksamkeit. Im Januar 2016 stellte sie ein brandneues Produkt vor: den elektrisch beheizbaren Mantel. Wunderschöne, weiche Cashmere-Qualitäten werden mit technischen Heizelementen bestickt, die von dem Schweizer Stickerei-Unternehmen Forster Rohner entwickelt wurden. Die Mäntel sind in vielen leuchtenden Farben und klassischen Stilen erhältlich.
www.moonberlin.com
SCOTT CAMPBELL X BERLUTI
KLASSISCHE BOOTS MIT TATTOOS

Der Kult-Schuhmacher Berluti und der Star-Tätowierer Scott Campbell arbeiteten gemeinsam an einer exklusiven Kollektion, die während der Men’s Fashion Week für H/W 2016 in Paris gezeigt wurde. Berlutis klassische Taschen und Jacken zieren nun Tribal-Tattoos. Damit nicht genug: Der Tattoo-Künstler entwarf einen exklusiven Motivkatalog für Berluti-Kunden, die eine Maßanfertigung wünschen.
www.berluti.com
ORTA X MAVI
FEATHER-LINIE

Der Denimhersteller Orta hat sich mit Mavi, einem Innovationsführer im Denimdesign, zusammengeschlossen, um einen Zuwachs von Mavis Gold-Linie „Feather“ zu kreieren. Die Kollektion verwendet einen exklusiv von Orta entwickelten Stoff, der mit dem speziellen Alchemy-Finish versehen wurde. Der macht ihn besonders weich und ultrafein, was optimale Bewegungsfreiheit garantiert. Die stellvertretende Geschäftsführerin Ebru Debbağ erklärt, dass Orta damit „dem Wunsch nach Leichtigkeit nachkommt, der in unserer heutigen Kultur mit Luxus gleichgestellt wird“.
www.ortaanadolu.com
COACH
ALLES GUTE ZUM 75. JUBILÄUM

Das US-amerikanische Lederwaren-Unternehmen Coach feiert dieses Jahr sein 75-jähriges Bestehen. Die Marke wurde sehr bald nach der Gründung 1941 mit ihrer zeitlosen Reisegepäcklinie berühmt. Heute umfasst das Produktportfolio des Hauses nicht nur verschiedenste Accessoires, sondern auch Ready-to-wear-Mode sowie Uhren für Damen und Herren. Zum Jubiläum präsentierte die Brand im Pariser Concept Store Colette zwei exklusive Capsule-Kollektionen: eine Modelinie mit Einflüssen der nordamerikanischen Indianerkultur und eine Vintage-Reihe mit Taschen aus den 70er bis zu den 90er Jahren. 
www.coach.com
TSVETNOY STOPPT EINKAUF
NEUE STRATEGIE

Auf sieben Etagen bietet der Moskauer Department-Store Tsvetnoy Central Market seit der Eröffnung im Jahr 2010 verschiedenste Produktkategorien an, von Möbeln und Kleidung bis hin zu Gastronomie und Büchern. Besonders der 4. Stock war mit Labels wie A.P.C., McQ by Alexander McQueen, Carven, Alexander Wang, Jil Sander Navy und N°21 bis vor kurzem eine beliebte Destination für passionierte Shopper. Gegen Ende des Jahres 2015 jedoch wurde das Einkaufsteam der Modeabteilung instruiert, keine Premiummarken mehr einzukaufen. Die Rose Group, die Tsvetnoy gründete und verwaltet, will die 4. Etage an einen Retailer vermieten und sucht zurzeit nach geeigneten Kandidaten.
www.tsvetnoy.com/en/
ROY ROGERS X SCOTT SCHUMAN
SEVENTIES-VIBES

Scott Schuman, der Street-Style-Fotograf, den viele als The Sartorialist kennen, kreiert zusammen mit der italienischen Marke Roy Roger’s zwei Menswear-Kollektionen für H/W 2016 und F/S 2017. Die erste Capsule besteht aus Jeans mit hoher Taille, Hemden, geschrumpftem Strick und Outerwear-Modellen aus Cashmere und Velours. Die Seventies-Stimmung zeigt sich in den Kragen, weiten Hosenbeinen und Mustern. Die schlanken, stromlinienförmigen Silhouetten werden jedoch unbestritten unserer Zeit gerecht.
www.royrogers.it
Bomärke
SCHWEDISCHE TRADITION

Inspiriert von der traditionellen Kleidung schwedischer Arbeiter gründete Mikael Lindqvist Ende 2013 sein Label Bomärke für Regenmäntel. Das Logo und der Name der Brand beziehen sich auf eine Markierung, die früher von Arbeiterfamilien verwendet wurde, um ihre Besitztümer zu kennzeichnen. Die Unisex-Modelle sind so widerstandsfähig wie die Ausstattung von Profi-Fischern, ihr Schnitt aber passt bestens in eine urbane Umgebung. Sie werden in Europa hergestellt und sind in Größen von XXS bis XL sowie in fünf Farben erhältlich. Das Label, das in Schweden bereits ein Riesenerfolg ist, plant nun seine Expansion auf andere europäische Märkte, vor allem nach Deutschland.
www.bomarke.com
SOORTY
ZUMBA-TECHNOLOGIE

Seit den 1970er Jahren gilt der Denimhersteller Soorty als Garant für Authentizität und Innovation in Kombination mit beispiellosem Branchenwissen. Anlässlich des 40-jährigen Firmenjubiläums entwickelte Soorty eine neue Technologie namens Zumba, die den Wunsch vieler Kunden nach einer Passform „wie eine zweite Haut“ wahr werden lässt. Der Zumba-Zweiweg-Stretchdenim mit reduziertem Einlaufen und verbessertem Rücksprungvermögen bietet einen sehr hohen Tragekomfort und eine perfekt geformte Silhouette – ohne das typische Einlaufen der Kettfäden und anderer Stabilitätsprobleme. Ein weiterer Meilenstein in der Geschichte der Jeans.
www.soorty.com
REPLAY
REPLICA SCATTO 1972

In einer Werkstatt für maßgefertigte Stollenschuhe stieß das Designteam von Replay auf „Scatto“, einen handgefertigten Profi-Sportschuh aus den frühen 1970ern. Schnell entschied man sich, ihn mit überarbeiteten Design, aber in der bewährten Funktionalität wiederauferstehen zu lassen. Das Ergebnis ist ein Hybrid-Schuh, der ein sportliches Retro-Gefühl und gleichzeitig die Coolness eines modernen Sneakers in sich vereint. Der Schuh ist in verschiedenen Materialausführungen wie Wildleder und Glattleder bis hin zu Lycra und einem Materialmix erhältlich. Außerdem gibt es ihn in einer großen Farbpalette, die von Pastelltönen bis Neongrün, fluoreszierenden und Metallic-Farben jeden Schuhliebhaber begeistern dürfte.
www.replayjeans.com
TOMMY HILFIGER
BY GIGI HADID

Supermodel und Fashion-Ikone Gigi Hadid wird in Partnerschaft mit Tommy Hilfiger ihre erste Capsule Collection vorstellen – mit Kleidung, Schuhen, Accessoires und Parfüms. Die Kollektion zelebriert den „zum Kult gewordenen Tommy-Lifestyle“, so das Model, die schon immer ein großer Fan der Marke war. Sie verspricht uns eine Mischung aus Hippie-Chic, sportlicher Streetwear und viel Tomboy-Ästhetik. Für Hilfiger wiederum ist Hadid „der Inbegriff des Tommy Girls – selbstbewusst, unangestrengt und cool.“ Die Kollektion wird im Herbst 2016 in den Geschäften erhältlich sein, wobei sich Top-Märkte auf exklusive Launch-Events freuen können.
www.tommy.com
ANDRÉ COURRÈGES 
IN ERINNERUNG 

Am 7. Januar verstarb der revolutionäre französische Designer André Courrèges nach langem Kampf gegen Morbus Parkinson. 1961 lancierte er sein Couture-Haus. Er war bekannt für seinen futuristischen Stil, der 1964 in der Space-Age-Kollektion seinen Höhepunkt erreichte. Mit ihren stromlinienförmigen Silhouetten, unzähligen Metallic-Farben und der Verwendung noch nie dagewesener Materialien veränderten Courrèges' Kreationen die gesamte Couture und sein Name steht seither wie ein Fixstern am Firmament des französischen Modehimmels. Das Haus Courrèges wird heute von den beiden Kreativdirektoren Sébastien Meyer und Arnaud Vaillant geführt, deren Kollektionen immer noch zur Crème de la Crème Frankreichs zählen.
http://www.courreges.com
